










In dieser Ausgabe des NEOSletters stellen 
wir Ihnen unsere Nationalräte aus Nieder-
österreich vor. Machen Sie sich selbst ein 
Bild von unsere Repräsentanten im Ho-
hen Haus.  

Die Fragen stellte MICHAEL NUSTER
Hier ist eine gekürzte Fassung abgedruckt. 
Das gesamte Interview finden Sie unter 
https://niederoesterreich.neos.eu/gemein-
de/brunn-am-gebirge/#blog

Niki, was hältst Du von Kommunal-
politik?
NIKI: Politik ist der Ort, an dem wir uns 
ausmachen, wie wir gut miteinander le-
ben wollen. Besonders deutlich wird das 
natürlich in den Gemeinden. Gerade die 
Kommunalpolitik ist für die Bürgerinnen 
und Bürger extrem wichtig. Und daher ist 
es auch essentiell, dass gute Leute in den 
Gemeinderäten und Gemeindevorständen 
sitzen. 

Douglas, was macht einen guten 
Kommunalpolitiker aus? 
DOUGLAS: Für die Kommunalpolitik gilt 
das gleiche, wie für alle anderen Politikbe-
reiche. Politik sollte von Vernunft und Ver-
ständnis geprägt sein. Ein Politiker muss 
seiner Verantwortung gerecht werden, mit 
Weitblick, sachlich und frei von Eigeninte-
ressen agieren. 

NIKI: Politiker müssen mehr sein, als Netz-
werker mit dem Ziel des Machterhalts. 

DOUGLAS: Die politischen Entschei-
dungsträger müssen lernen, dass sie 
und ihre Berater die Wahrheit nicht ge-
pachtet haben. Wir leben in einer Zeit, 
in der wir die Potentiale aller Bürgerin-
nen und Bürger nutzen müssen. NEOS 
nutzen von Anfang an die Intelligenz 
der Crowd, also die Meinung vieler Bür-
gerinnen und Bürger

NIKI: Und das unterscheidet die ech-
te Bürger_innenbewegung NEOS von 
selbsternannten Bewegungen der jüngs-
ten Zeit. 

Wie die neue ÖVP?
DOUGLAS: Die ÖVP ist derzeit ein Cha-
mäleon. Vor der Nationalratswahl tür-
kis, weil klar war, dass schwarz nicht er-
folgreich sein wird. In Niederösterreich 
nutzt die ÖVP weiterhin blau-gelb, die 
Landesfarben. Ich vermisse hier eine 
klare Linie.  

Kommen wir zu einem meiner Lieb-
lingsthemen. Transparenz und In-
formationsfreiheit. Was sind Eure 
Positionen dazu?
DOUGLAS: Gratuliere, zu diesen Lieb-
lingsthemen (lacht). Beides sind extrem 
wichtige Themen, für nachvollziehbare 
und saubere Politik. Dass es hier in Ös-
terreich international bekannte Defizite 
gibt, ist eine Schande. Österreich ist das 
letzte Land der EU, das am Amtsgeheim-
nis festhält.

NIKI: Passend dazu sind Weigerungen, 
wie etwa die Transparenzdatenbank 
nicht zu befüllen oder die Finanzen von 
Parteien und deren verbundenen Orga-
nisationen offenzulegen. 

DOUGLAS: Wenn wir hier Verbesserun-
gen erreichen könnten, wäre das ein rie-
sen Erfolg für Österreich. Die Bürger- in-
nen könnten prüfen, was wirklich hinter 
Spekulation mit Wohnbaugeldern über 
Offshore-Konstruktionen oder hinter 
dem teuren Umzug des Umweltbundes-
amtes von Wien ein paar Kilometer wei-
ter nach Klosterneuburg steckt. Derzeit 
kann man nur vermuten, dass es sich 
um ein Geschenk der ÖVP an die ÖVP 
Niederösterreich handelt. Natürlich auf 
Kosten der Steuerzahler. Hätten wir ein 
Informationsfreiheitsgesetz, wären sol-
che irrationalen Entscheidungen wohl 
wesentlich verringert.

NIKI: Für Unternehmer gilt der Grund-
satz, dass eine Entscheidung auf Grund-
lage angemessener Informationen, ohne 
Berücksichtigung sachfremder Interes-
sen, zum Wohl der Gesellschaft und in 
gutem Glauben gefasst werden muss. 
Das darf man wohl auch von politischen 
Entscheidungsträgern verlangen. 

Wäre auch stärkere Bürger- innen-
beteiligung ein probates Mittel? 
NIKI: Klar. Die Bürgerinnen und Bür-
ger sind einzubeziehen. Das setzt aber 
umfassende ehrliche und sachliche In-
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WIR BEKOMMEN JEDERZEIT 
HOCHQUELLENWASSER!

Das Infrastrukturressort hat den Liefer-
vertrag für Wiener Hochquellenwasser 
neu verhandelt und erreicht, dass ab nun 
auch im Routinebetrieb zu attraktiven 
Konditionen eingespeist werden kann 
(bis dato war dies nur als Notfallregelung  
möglich).

UNSERE MEKAM-MÜLL-
BEHÄLTER WERDEN IM 
SOMMER GETAUSCHT:

Wie bereits angekündigt werden die 
mehrheitlich verwendeten MEKAM 
Müllbehälter nicht mehr produziert. De-
tails der Umstellung sind der Brunner 
homepage zu entnehmen (http://www.
brunnamgebirge.at/abfallgebuehren.
html). Auch hier gibt es eine gute Nach-
richt: der Ersatz der 140 l MEKAM Tonne 
durch eine Kombination 80 l Restmüll / 
80 l Bioabfall (Set 2) ist kostenneutral im 
Vergleich zu den aktuellen Gebühren.

UNSER AMTSHAUS WIRD 
BARRIEREFREI SANIERT:

Während der Zeit des Amsthausumbaus 
müssen die Büros abgesiedelt werden. 
Ein Großteil hat am Campus 21 im Ge-
bäude F09 eine vorübergehende Bleibe 
gefunden. Für die Referate mit viel Par-
teienverkehr (SIB, Bauamt) konnte eine 
andere Lösung durch Anmietung der 
Räumlichkeiten der ehemaligen Bank 
Austria in Brunn gefunden werden. Da-
mit lassen sich auch während des Um-
baus viele Amtswege im Ortszentrum 
erledigen.

HENRY-LADEN NUN 
AUCH IN BRUNN:

Brunn bekam mit Förderung der Ge-
meinde einen Henry-Laden (in der ehe-
maligen Post). Für die Nachnutzung von 
diversen Gegenständen eine gute Gele-
genheit. Eröffnung war bei strahlendem 
Wetter am 30.9.2017.

Als Initiative des Landes Niederöster-
reich zur Raumordnung sollen Zent-
rumszonen das Anwachsen von Ein-
kaufszentren ‚auf der grünen Wiese‘ am 
Ortsrand einschränken. Im Zentrum 
von Orten ist es seit kurzem möglich so-
genannte Zentrumszonen zu errichten, 
damit mit dieser speziellen Widmung 
größere Handelseinrichtungen ( > 750 m² 
Verkaufsfläche) entstehen können und 
die Bewohner-innen wieder fußläufig 
einkaufen können. Nach Vorliegen ei-
nes ersten Antrags einer Handelsein-
richtung (Lidl) auf Erweiterung der 
Geschäftsfläche auf mehr als 750 m² 
wurden nun die Voraussetzungen dafür 
geschaffen.

AUS UNSEREM GEMEINDERAT

HÖHEPUNKTE
Wir Neos Brunn freuen uns über den freundlicher Umgangston innerhalb 

des Gemeinderates. Wir schätzen diese konstruktive Zusammenarbeit 
zum Wohle der Brunnerinnen und Brunner sehr. 

BRUNN ERHÄLT EINE 
ZENTRUMSZONE. 
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formation voraus. Damit sind wir wie-
der bei der Informationsfreiheit. Wir 
brauchen einen transparenten Staat. 
Einsicht in die politische Arbeit und alle 
vorhandenen Informationen, wie etwa 
Gutachten, die für konkrete Vorhaben 
erstellt werden, Protokolle und auch 
Verträge mit der öffentlichen Hand. Das 
verhindert Missbrauch, schafft Vertrau-
en und ist Basis für echte Bürger- innen-
beteiligung.

DOUGLAS: Das wäre für unsere Demo-
kratie auch wesentlich sinnvoller, als 
Unmengen nichtamtlicher Stimmzettel 
für die Wahl zu verteilen. Stünden alle 
relevanten Informationen allen Interes-
sierten zur Verfügung, würden Journa-
listen, Experten, Studenten und andere 
Interessierten dazu beitragen die Infor-
mationen zu kontrollieren und Entschei-
dungen zu optimieren. 

Was bedeutet für Sie Entscheidun-
gen optimieren? Worin besteht das 
Optimum von politischen Entschei-
dungen?
DOUGLAS: Optimal ist eine Entschei-
dung, wenn sie für möglichst viele 

Menschen gut ist. So gut, dass es man 
niemanden mehr besser stellen kann, 
ohne gleichzeitig jemand anderen 
schlechter zu stellen. Die Entscheidung 
muss alle Betroffenen berücksichtigen. 
Eben das Gegenteil von Klientelpolitik 
und Politik zum Machterhalt der eige-
nen Zirkel. 

NIKI: Mit anderen Worten, eine Ent-
scheidung ist nur dann gut, wenn sie 
enkelfitt, also auch gegenüber unseren 
Enkeln vertretbar ist. Das gilt für alle 
Themenbereiche. 

DOUGLAS: Wir denken an übermor-
gen. Geschichte wird heute geschrie-
ben. Auch die Gemeinden können 
vieles zu einer erfolgreichen Zukunft 
beitragen. Enkelfittes Haushalten, Ar-
beit und Unternehmertum möglich 
machen, Zusammenarbeit der Gemein-
den stärken, von Beschaffung über die 
Raumplanung bis zum Verkehr. Die 
Gemeinden haben hier eine wichtige 
Position. 

NIKI: Und wir müssen Gesetze und die 
Verwaltung vereinfachen. Wir haben 

eine in vielen Bereichen eine Komple-
xität erreicht, die weder zweckmäßig 
noch zumutbar ist. 

Was wünscht Ihr Euch für 2018? 
Niki und Douglas: Einzug von Neos in 
den Landtag von NÖ. Niederösterreich 
braucht eine starke Opposition. Nie-
derösterreich braucht mehr Freiheit, 
weniger Schulden, weniger Freunderl-
wirtschaft. 

NIKOLAUS SCHERAK, der Jurist 
aus Baden, ist unter anderem 
stellvertretender Klubobmann, 
Sprecher für Verfassung,  
Menschenrechte, Demokratie, 
Datenschutz, LGBTI.

DOUGLAS HOYOS-TRAUTT-
MANSDORFF kommt aus Raan. 
Er ist Sprecher für Landes- 
verteidigung und Sport,  
Start-Ups, Jugend und Verkehr 
und Vorsitzender der JUNOS.
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die Gelegenheit, um spanisch in Grund-
zügen zu verstehen. In einer Kleingrup-
pe lernten wir  – uns einen Tag in einem 
spanisch sprechenden Land zu verstän-
digen. Ohne Grammatik und Vokabeln 
zu lernen. Es wurden lustige Merksätze 
gebildet, die so schräg sind, dass sich 
unser Hirn bei einigen Tagen Wiederho-
lung sehr gut merkt und im Langzeitge-
dächtnis speichert.

Im Vorjahr hatte ich die Gelegenheit, 
mehrmals die Gedächtnistrainer Ricardo 
Leppe und Emanuel Rothwald kennen-
zulernen. Ich war so begeistert, dass ich 
sofort zusagte einen workshop für uns in 
Brunn zu organisieren. Neos Brunn er-
klärte sich bereit als Sponsor aufzutreten, 
sodass wir Brunnerinnen und Brunner 
eine tolle Gelegenheit bekommen, kos-
tenfrei unser Gedächtnis zu trainieren.

JAPANISCH ZÄHLEN IN 
15 MINUTEN – GLAUB ICH NICHT!
Am Anfang war ich auch skeptisch, wie 
mir Ricardo versicherte, innerhalb von 15 
Minuten lernst Du auf japanisch zu zäh-
len. Ricardo hat Wort gehalten auf spie-
lerische Weise konnten wir in wenigen 
Minuten japanisch zählen. Mithilfe von 
Ankern und Strukturen merkten wir uns 
diesen komplett neuen Inhalt nachhaltig. 
Ein wenig Übung zuhause ist natürlich 
schon notwendig, einige Tage einige Mi-
nuten und Sie können lange Texte, Spra-
chen und Mathematik lernen. Als großen 
Nebeneffekt trainieren wir dabei unser 
Gehirn, was sogar vorbeugend für De-
menz wirkt. Alle Teilnehmer_innen wa-
ren hellauf begeistert.

SCHUL-WORKSHOPS – 
NACHHILFE ADE`
Beide Trainer bieten gerne Ihr Wissen in 
Schulen an. Am Vormittag wird mit den 
Kindern geübt, zB wie merken Sie sich 
mit einer lustigen kleinen Geschichte 
die Länder von Südamerika oder das 1x1 
maximal in einer Stunde. Am Nachmittag 
werden dann die Lehrer_innen geschult 
und erklärt wie Sie sich, die Aufmerksam-
keit und Lernerfolg Ihrer Schüler_innen 
sichern. Am Abend gibt es noch einen 
Elternabend. Somit haben Schüler-innen, 
Lehrer-innen und Eltern/Grosseltern den 
gleichen Wissensstand und profitieren 
gegenseitig.

SPRACHE LERNEN FÜR DEN 
NÄCHSTEN URLAUB:
Im Moment entstehen workshops für 
fremde  Sprachen zu lernen. Ich nutzte 

 EINE LEICHTE ART
 DAS GEDÄCHTNIS

 ZU SCHULEN.

MEGAMEMORY

- Mega Memory -

GEHEIMWAFFE 
GEDÄCHTNIS

—  Leichter und stressfreies Lernen 
—  Steigerung des Gedächtnis bis ins hohe Alter
—  Sprachen schneller lernen

Ricardo Leppe und Manuel Rothwald entführen uns in die Welt des Ge-
dächtnisses. Lernen Sie, wie Sie große Mengen an Daten/Zahlen und Fakten 
schnell und länger  merken können. Lernen Sie, wie Sie mit einfachen Techniken, 
Ihr Gehirn effi  zienter nützen können und somit auch im Alltag und der Schule 
besser zurechtkommen. Mit der richtigen Technik macht lernen Spaß! 

VORTRAG am: 12.1.2018, 18:30 Uhr
Ort: Saal 105, Bruno Franz Weiss Platz 7, Brunn am Gebirge
Eintritt: Freie Spende

BITTE UM ANMELDUNG UNTER:  Telefon: 0677 627 443 12
email: monika.moser.megamemory@gmail.com

Mit freundlicher Unterstützung der NEOS Brunn
Impressum: NEOS, Neustiftgasse 73-75/7, 1070 Wien

GEDÄCHTNISTRAINIG 
AUCH IN BRUNN:
Ich freue mich sehr, dass ich für Sie diese 
Veranstaltung organisieren darf. Am 12. 
Jänner kommen die Gedächtnistrainer 
nach Brunn. Sinnvoll vom Volksschulkind 
bis ins hohe Alter. Lassen auch Sie sich 
überzeugen, wie leicht sich die Merkfä-
higkeit trainieren lässt. 
Unbedingt frühzeitig anmelden, damit wir 
Platz und Getränke organisieren können.

Bei weiteren Fragen und Anmeldung: 
MONIKA MOSER, Organisatorin
Tel.: 0677 627 443 12
monika.moser.megamemory@gmail.com


